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KEINE FAMILIE 

IST PERFEKT, 

ABER VON 

UNSCHÄTZ-

BAREM WERT. 

Meine Familie ist eigent-
lich ganz okay. Nur mein 
Bruder nervt und gibt
beim Einschlafen nie Ruh. 
Meine Eltern sagen: „Halt
durch!“ Bald bekomm ich 
ein eigenes Zimmer. Dar-
auf freu ich mich!
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Liebe Turngeschwister!

Unser ÖTB, die Landesverbände und die Vereine werden getragen von Men-
schen, die freiwillig und unentgeltlich zum Wohle unserer Gemeinschaft arbeiten 
und wirken. Dies ist einer der größten Reichtümer, die wir im ÖTB besitzen 
und um den uns viele beneiden. Es ist ein Irrglaube, dass man ehrenamtliche 
Mitarbeiter durch bezahlte ersetzen kann! Das bedeutet nicht, dass wir uns 
nicht mit bezahlten Kräften Unterstützung holen können, jedoch unsere Vereine, 
Landesverbände und der Bund leben von den Idealisten.
In den nächsten Wochen stehen viele Wettkämpfe und in einigen Bundeslän-
dern Turnfeste an. Diese Veranstaltungen wären ohne die Arbeit der unzähligen 
freiwilligen Mitarbeiter unmöglich. Natürlich liegt einem der eigene Verein am 
nächsten, aber es ist auch notwendig, über den Verein hinaus mitzuhelfen. 
Unterstützung beim Geräteauf- und abbau, Essensausgabe, Festkanzlei, Berich-
te für die Medien verfassen sind nur einige Beispiele, bei den Kampfrichtern gibt 
es in der Ausschreibung Vorgaben, wie viele zu stellen sind.
Leider gibt es aber auch Vereine, die die Angebote in Anspruch nehmen, aber 
nicht bereit sind, durch Unterstützung die Durchführung zu ermöglichen.
An dieser Stelle danke ich allen Turngeschwistern, die zusätzlich zu ihrer Ver-
pflichtung auch noch die Aufgaben derer übernehmen, die nicht dazu bereit sind. 
Wir Turner helfen einander und unterstützen gemeinsam unsere Vorhaben, die 
einen mehr, die anderen etwas weniger, aber gar nicht ist untragbar!
Bitte nehmt euch diese Zeilen zu Herzen und nutzt die kommenden Veranstal-
tungen und Wettkämpfe, die Durchführung durch eure Mithilfe zu ermöglichen. 
Mehr als alles Gerede um euren Einsatz werden euch die positiven Begegnun-
gen und das gute Gefühl mitgeholfen zu haben, dafür belohnen!
Ich wünsche euch schöne Erlebnisse und Begegnungen bei den bevorstehenden 
Wettkämpfen und Turnfesten!

Gut Heil!

ÖSTERREICHISCHER
TURNERBUND

Wenn du uns eine Rück-
meldung zu unserer Zeit-
schrift „Unser Turnen“ 
geben willst, dann 
bitte gerne per Mail an: 
btz@oetb.at

Wir freuen uns über 
deine Nachricht!

oetb_oesterreich
@oetb.at
www.oetb.at

Tue so viel 
Gutes, wie 
du kannst, 
und mache 
so wenig 
Gerede wie 
nur möglich 
darüber. 

— Charles Dickens
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Bund Turnerapotheke

FRÜHJAHRSPUTZ FÜR DEN KÖRPER
 Gerade jetzt nach Ostern können wir schon an den kommenden 
Sommer und somit auch an Sonne, Strand und Baden denken. 
Beim anschließenden Blick in den Spiegel tritt die Wahrheit mit 
voller Härte zutage. Die Speckpölsterchen an den Hüften und 
am Bauch lassen vermuten, dass es doch einige Weihnachts-
kekse zu viel waren, oder hätte man auf die üppige Osterjause 
verzichten sollen?

Hat man einerseits den Darm aufgrund der falschen Ernährung 
mit Semmeln, Backwaren und anderen Weißmehlprodukten 
belastet, andererseits die Niere durch zu wenig Wasserzu-
fuhr überfordert, konnten sich Schadstoffe, Gifte, sogenannte 
Schlacken im Körper einlagern. Nun gilt es, den Körper wieder 
schnellstens von diesen Ablagerungen zu befreien. Heilfasten, 
Saftfasten oder die Mayr-Kur und dergleichen versuchen, durch 
Entschlackung des Körpers, zu heilen. Besser ist es jedoch, 
durch richtige Ernährung laufend die Gesundheit des Körpers 
zu unterstützen.

Hier nun einige Tipps für eine entschlackende Ernährung:

 � Täglich 3 Liter Wasser, Mineralwasser, ungesüßten Tee 
(z. B. Kräutertees mit Brennnessel) trinken.

 � Täglich Ballaststoffe in Form von Vollkornbroten, Leinsa-
men oder echtem Getreidemüsli zu sich nehmen. Ballast-
stoffe schützen außerdem vor Dickdarmkrebs.

 � Täglich ¼ kg Obst und ein ¼ kg Gemüse essen.
 � Täglich einen Becher Joghurt essen oder ein Glas saure 

Milch trinken.

Um eine eventuell unausgewoge-
ne Diät auszugleichen, ist es 
empfehlenswert, gleichzei-
tig ein Multivitamintoni-
kum mit Mineralstoffen 
und Spurenelementen 
einzunehmen.

TURNER-APOTHEKE
Mag. pharm. Dr. Ulla Kassegger

Turnverein „Jahn“ Gratwein
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Nahrungsergänzungsmittel. Nahrungsergänzungsmittel stellen keinen 
Ersatz für abwechslungsreiche Ernährung dar. Eine ausgewogene 
Ernährung und eine gesunde Lebensweise sind wichtig.

In Zeiten wie diesen:
biomont plus 
unterstützt Ihr Immunsystem!

Mit den enthaltenen Vitaminen C 
und D3 sowie den Spurenelemen-
ten Zink und Selen trägt biomont 
plus zur Stärkung unseres 
Immunsystems bei!

Für die ganze Familie!

Immunsystem!

und D3 sowie den Spurenelemen-
biomont

Für Jung und Alt

A-8112 Gratwein-Straßengel

Ihr Tonika-Spezialist
B U N D E ST U R N Z E I T U N G

Hallo, liebe Leser der BTZ!
Text:  Peter Nimmervoll

Mein Name ist Peter Nimmervoll, 
bin 50+ und in Sierning, Oberös-
terreich, aufgewachsen und zur 

Schule gegangen. Nach meiner Pflicht-
schulzeit habe ich den ehrwürdigen Beruf 
des Schriftsetzers erlernt, und bin somit ein 

„Jünger Gutenbergs“. Ich bin diesem Beruf 
bis heute treu geblieben. In meiner beruf-
lichen Laufbahn habe ich in einigen Dru-
ckereien diverse Abteilungen durchlaufen, 
doch meine große berufliche Liebe ist nach 
wie vor das inhaltliche und grafische Ge-
stalten von Zeitungen, sowie der Verkauf 
von Inseraten, welche die Finanzierung der 
Zeitungen unterstützen.

In meiner Freizeit hat Sport schon im-
mer eine große Rolle gespielt und tut es 
nach wie vor. Sind es im Sommer die klas-
sischen Sportarten wie Radfahren, Wan-
dern und Laufen so sind es im Winter das 
alpine Schifahren sowie neuerdings auch 
das Tourengehen.

Meine ganz große sportliche Liebe ge-
hört aber seit Kindestagen dem Fußball. 
Habe ich in meiner Jugend selber beim 
SV Sierning gespielt, so war es nach Be-
endigung der aktiven Zeit die Tätigkeit 
des Pressesprechers über einen Zeitraum 
von mehr als 20 Jahren, die mir unendlich 
viel Freude bereitet hat. Aktuell arbeite ich 

unter anderem im Medienteam von Bun-
desligist SK BMD Vorwärts Steyr mit.
Zu Beginn des heurigen Jahres habe ich 
über Vermittlung der Druckerei Friedrich, 
welche die Bundesturnzeitung druckt, Wer-
ner Schultes, den ÖTB-Bundesobmann ken-
nengelernt. Ich muss gestehen, dass ich 
von Beginn weg sowohl vom grafischen 
Erscheinungsbild sowie vom Inhalt der Zei-
tung sehr angetan war. Mein Part wird es 
sein, durch den Verkauf von Inseraten die 
Finanzierung der Zeitung zu unterstützen 
und somit den Fortbestand der Zeitung 
zu sichern. Ich werde in den kommenden 
Wochen Kontakt mit den Obmännern der 
Vereine aufnehmen und würde mich sehr 
freuen, wenn wir mit vereinten Kräften den 
Inseratenverkauf vorantreiben könnten. Ge-
plant ist unter anderem, dass es die BTZ 
in naher Zukunft nicht nur in gedruckter 
Form, sondern auch als Online-Ausgabe 
gibt. Somit möchten wir die Zeitung einer 
noch viel größeren Leserschaft zugänglich 
machen und parallel auch die Auflage der 
Zeitung steigern.

In diesem Sinne wünsche ich euch eine 
gute Zeit und freue mich bereits jetzt da-
rauf, den einen oder anderen in naher Zu-
kunft persönlich kennenzulernen. �
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Ehrenamt Ehrenamt

Anders als privat oder in der eigenen 
Firma, verwaltet der Vereinsvor-
stand die Mitgliedsbeiträge der Mit-

glieder und hat alles zu unternehmen, um 
den Vereinszweck zu erfüllen. Eine nach-
vollziehbare Dokumentation der Handlun-
gen und Entscheidungen des Vereinsvor-
standes ist aus mehreren Gründen wichtig:

 � Im Laufe der Zeit verändern oder ver-
blassen Erinnerungen an getroffene 
Entscheidungen, eine Rekonstruktion 
anhand von Aufzeichnungen ist hier 
sehr nützlich.

 � Eine Dokumentation des Vereinslebens 
für spätere Generationen, Festveranstal-
tungen, Ehrungen und dgl.

 � Im Falle  einer Streitigkeit der Nachweis 
über das rechtmäßige Zustandekom-
men von Entscheidungen.

Meist werden Turngeschwister mit den 
Worten: „Du brauchst nur bei den Sitzun-
gen zu protokollieren“ für das Amt ange-
worben, ohne genau darauf einzugehen, 
was hier die konkrete Aufgabe ist. Viele 
scheuen sich auch vor dieser Aufgabe, 
weil sie denken, nicht ausreichend gut 

DER SCHRIFTWART – EINE 
POSITION IM VEREIN, 
DEREN WICHTIGKEIT ERST 
BEI PROBLEMEN ZUTAGE 
TRITT

Text: Werner Schultes

formulieren zu können. Dabei kommt es 
vorrangig nicht auf die Formulierung, son-
dern die korrekte inhaltliche Wiedergabe 
an. Ich habe schon Niederschriften von 
unterschiedlichen Turngeschwistern in 
ebenso unterschiedlichen Ausführungen 
gelesen. Ein paar Eckpunkte kennzeichnen 
aber dennoch eine gute Niederschrift:

Eindeutige Zuordenbarkeit des Dokumen-
tennamens zur jeweiligen Sitzung

Sitzungsort, Datum, Beginn, Ende, anwe-
sende, entschuldigte/nicht anwesende 
Teilnehmer

Behandelte Besprechungspunkte:  
 
Wiedergabe des zugehörigen Berichtes 
eines Sitzungsteilnehmers
 
inhaltliche Zusammenfassung der Diskus-
sionsbeiträge der Teilnehmer (ein Außen-
stehender sollte daraus die Willensbildung 
der Sitzungsteilnehmer nachvollziehen 
können). Ob dies in Stichworten oder aus-
formulierten Sätzen geschieht, bleibt dem 
Schriftwart überlassen, erfahrungsgemäß 

sollten diese Zusammenfassungen zu 
besserer Lesbarkeit so kurz wie möglich, 
aber so ausführlich wie nötig sein. Es ist 
durchaus legitim, dass er bei unverständ-
lichen Ausführungen oder Aussagen von 
Teilnehmern diese hinterfragt und eine 
Klarstellung einfordert.

Wörtliche Niederschrift eines daraus  
resultierenden Antrages

Dokumentation des 
Abstimmungsergebnisses

Einbettung aller zur Entscheidungsfindung 
vorgelegten Beratungsunterlagen in das 
Dokument

Führen einer Erledigungsliste  
wer, was, bis wann.

Sinnvollerweise wird die Rohfassung der 
Niederschrift zumindest dem Sitzungs-
leiter zur Kontrolle und Ergänzung vorge-
legt, um dann allen Sitzungsteilnehmern 
ausgehändigt zu werden. Ebenso fällt 
es in die Aufgabe des Schriftwartes, die 

Sitzungsniederschriften nachvollziehbar 
und lückenlos so abzulegen, elektronisch 
und schriftlich, dass auch nach seinem 
Ausscheiden aus der Funktion Nachfolgen-
de darauf zugreifen können. Ein eigenes 
Vereinsarchiv, das in ausgedruckter Form 
weitergegeben werden kann, erleichtert die 
Amtsübergabe.

Für einen Sitzungs- oder Diskussionsleiter 
ist es eine enorme Erleichterung, wenn er 
sich nicht selbst um die Mitschrift küm-
mern muss. Ich behaupte, eine Kombinati-
on aus Sitzungsleitung und Schriftführung 
wirkt sich nicht förderlich auf die Sitzungs-
qualität aus! 

In vielen Vereinssatzungen ist festgelegt, 
wer den Verein nach außen vertritt. Sehr 
häufig ist hier zu lesen: Der Obmann ver-
tritt den Verein in Geldangelegenheiten 
gemeinsam mit dem Säckelwart, in allen 
anderen Angelegenheiten gemeinsam mit 
dem Schriftwart.

Inwieweit dies mit den heutigen Kom-
munikationsmöglichkeiten eine sinnvolle 

Festlegung ist, sei dahingestellt, steht es in 
den Satzungen, ist dies jedoch nach außen 
einzuhalten.

Darüber hinaus wird in den Vereinen unter-
schiedlich gehandhabt, welche weiteren 
Aufgaben der Schriftwart übernimmt:

 � Schriftverkehr mit Mitgliedern oder In-
teressenten, Abwägung ob Newsletter, 
Mail oder Post

 � Berichte für Presse und Medien
 � Informationsschreiben an Mitglieder 

(Newsletter)
 � Pflege der Homepage
 � Vereinszeitung

Wie schon eingangs erwähnt, ist die Qua-
lität der Arbeit eines Schriftwartes meist 
erst viel später erkennbar, als sie tatsäch-
lich geleistet wurde. Ein Vereinsvorstand 
ist gut beraten, auch auf diese Tätigkeit ein 
besonderes Augenmerk zu legen.

Wir würden uns freuen, wenn du deine Er-
fahrungen und deine Sichtweise mit uns 
teilst und hoffen auf deine Rückmeldung 
an bo@oetb.at oder btz@oetb.at. �

Image by pch.vector on Freepik

Für einen 
Sitzungs- oder 
Diskussionsleiter 
ist es eine enorme 
Erleichterung, 
wenn er sich 
nicht selbst um 
die Mitschrift 
kümmern muss. 
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Brauchtum

Du willst mehr
lesen?
Bestelle dir die
Printversion!
 
 
Unter https://oetb.at/bundesturnzeitung/ kannst Du die
Bundesturnzeitung abonnieren!


